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Würmer und viele schädliche Insekten. Dadurch bringt er uns Nutzen, er
ist ein nützliches Tier.

Allerdings macht er auch Jagd auf kleine Vögel, auf Eichhörnchen und
junge Hasen. Er ist ein wahrer Räuber, ein Raubvogel.

Am Tage läßt er sich selten erblicken. Kommt er aber einmal aus
seinem Versteck an das Sonnenlicht, so eilen die Krähen und andere kleinere
Vögel, die er in der Nacht verfolgt hat, herbei und erheben ein großes
Geschrei und necken und verfolgen ihn. Dann macht der Uhu die possierlichsten
Grimassen, dreht und wendet den Kopf hin und her, blinzt mit den Augen,
knackt mit dem Schnabel, pfaucht und sträubt die Federn auf und zittert mit
den Beinen, bis er endlich die Flucht ergreift.

Im Winter zieht der Uhu nicht fort von uns; er hält Stand. Zu
welchen Vögeln gehört er daher?

Rätsel.
„Ob vorwärts oder rückwärts gelesen,
So sind wir doch immer dieselben gewesen;
Wir beide verkünden mit unserem Schreien
Dem ganzen Walde, wer wir seien.
Der eine Nachts, der andre bei Tag,
Nun rat, wie ein jeder heißen mag."

Sprachübung.
Welche Tiere halten sich im Walde auf? im Garten? auf dem

Felde?
Welche wohnen auf Bäumen? in Döhlen? im Wasser?
Welche bauen Nester?
Welche können Sehen? laufen? springen? hüpfen? fliegen?

klettern? schleichen?
Welche haben Hufe? Krallen? Wendezehen? Sporen?
Welche leben von Fleisch? von pflanzen?
Welche gehen nachts auf Raub aus?
Welche liefern uns Fleisch? Pelzwerk? Leder? Federn?
Welche ziehen fort? halten einen Winterschlaf?
Welche Vögel sind Standvögel?
Welche Tiere sind schädlich? nützlich?
Welche sind schädlich und nützlich?

Welche Blumen wachsen im Walde? auf der Wiese? im Garten?
auf dem Felde? im und am Wasser?

Welche blühen im Frühling? Sommer? gerbst?
Welche duften angenehm? Welche sind geruchlos?
Welche sind giftig?
Welche pflanzen sind Getreidearten?
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